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DerRedaktionsschluss fürdieTeningerNachrichtenvom4.Ok-
tober (KW 40) wird aus redaktionellen Gründen auf Donners-
tag,28.September,10Uhr, vorverlegt.Ein spätererEingang
von Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht mehr berück-
sichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Zur Bundestagswahl am 24. September kann die Erteilung eines
Wahlscheines schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebe-
hörde beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Tele-
gramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige do-
kumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine
telefonische Antragstellung ist unzulässig.

Die Gemeindeverwaltung Teningen bietet für die Beantra-
gung eines Wahlscheins per Internet auf der Homepage
http://www.teningen.de an. Beim Aufruf des Links erhält man
ein Erfassungsformular für die Antragsdaten. Die Daten auf der
Wahlbenachrichtigung müssen in das Antragsformular einge-
tragen werden. Es steht offen, sich die Unterlagen nach Hause
oder an eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen.
DieAntragsdatenwerdenverschlüsseltüberdas Internet ineine
Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten die Antrags-
daten nicht mit dem dialogisierten Wählerverzeichnis überein-
stimmen, erhält man automatisch einen Hinweis. Der Wahl-
schein und die Briefwahlunterlagen werden anschließend per
Post zugestellt. Für die automatische Prüfung der Daten wird
unter anderem die Eingabe der Wahlbezirks- und Wählernum-
merbenötigt. SolltedieWahlbenachrichtigungnichtvorliegen,
kann auch formlos per E-Mail an info@teningen.de ein Wahl-
schein beantragt werden. In diesem Fall muss Familiennamen,
Vornamen, Geburtsdatum und Wohnanschrift (Straße, Haus-
nummer,PLZ,Ort)angegebenwerden.BeiFragenzumAntrags-
verfahren bitte an das Wahlamt unter folgenden Kontaktmög-
lichkeiten wenden: Gemeinde Teningen, Bürgerbüro, Telefon
07641 / 5806-0, E-Mail: info@teningen.de.

Die Dienststellen der Gemeinde Teningen (Verwaltung, Bau-
hof, Bücherei) haben am Montag, 25. September, aufgrund
einer Personalversammlung vormittags geschlossen.

Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsit-
zenden nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzei-
gen, sondern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen
(schriftlich oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entspre-
chend aktualisiert werden kann. Ebenso wird im Falle eines Um-
zugsdes/derVorsitzendenumMitteilungderneuenAdressege-
beten. Ansprechpartner im Rathaus Teningen ist Frau Weiler
(Telefon 07641 / 5806-36, E-Mail: weiler@teningen.de).

Die Gemeinde Teningen veranstaltet am 16. und 17. Dezember
zum 43. Male den traditionellen Weihnachtsmarkt. Die vergrö-
ßerte Marktfläche (einschließlich Kirchstraße) wird auch in die-
sem Jahr beibehalten und die Veranstaltung wieder mit einem
angemessenen Rahmenprogramm begleitet. Schriftliche Be-
werbungen mit Angaben zu Standgröße und Warenangebot
reichen Interessentenbittebis spätestens23.OktoberbeimBür-
germeisteramt Teningen / - Marktverwaltung - ein. Die Gemein-
de Teningen stellt keine Marktstände zur Verfügung. Besonde-
res Interesse besteht an Ständen mit kunsthandwerklichem An-
gebot und typischen Weihnachtsartikeln. Es wird ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass auch Marktbeschicker, die bereits in
den vergangenen Jahren die Veranstaltung mitgestalteten, er-
neut eine Bewerbung abgeben müssen.

An Benutzungsgebühren werden pro Tag erhoben: für die
Verkaufs- und Lagerfläche pro laufendem Meter 2,50 Euro; für
die Nutzung des Stromanschlusses 5,50 Euro (Standbeleuch-
tung).

In den kommenden Wochen ist die Gemeindebücherei in der
Zehntscheuer jeweils am Dienstag und Donnerstag von 14.30
bis 18 Uhr geöffnet. Die Öffnungszeiten am Mittwoch und Frei-
tag entfallen, um den für Spätherbst geplanten Umzug ins
Schulzentrum vorbereiten zu können.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 4. Oktober

Geänderter Redaktionsschluss

b Zur Bundestagswahl am 24. September

Wahlscheinantrag bequem per Internet

b Am 25. September vormittags

Verwaltung geschlossen

b Vereine

Wechsel des Vorsitzenden mitteilen

b Weihnachtsmarkt 2017

Ausschreibung zur Teilnahme
am 43. Teninger Weihnachtsmarkt

b Gemeindebücherei

Neue Öffnungszeiten

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



2 TENINGER NACHRICHTEN 13. September 2017

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Sommerpause verlängert bis zum 1. Okto-
ber. Führungen außerhalb dieser Zeit über E-
Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 15.9.: alle Ortsteile

Papiertonne
Montag, 18.9.: Teningen, Landeck
Dienstag, 19.9.: Nimburg, Bottingen, Kön-
dringen und Heimbach

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 5. Ok-
tober im Rathaus Teningen.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 16.9.Samstag, 16.9.Samstag, 16.9.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.
Sonntag, 17.9.Sonntag, 17.9.Sonntag, 17.9.
Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 70, 79215 El-
zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.zach, Telefon 07682 / 1717, Fax 07682 / 6223.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
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DasZündenvonKleinfeuerwerken(KategorieF2)undsonstiger
Pyrotechnik ist laut dem Gesetz über explosionsgefährliche
Stoffe (SprengG) und der Ersten Verordnung zum Sprengstoff-
gesetz (1.SprengV) nur in der Nacht vom 31. Dezember auf den
1. Januargenerellerlaubt.DerErwerbunddasAbbrenneneines
Feuerwerks ist nur Personen gestattet, die das 18. Lebensjahr
vollendet haben.

Gerade durch die erhöhte Brandgefahr im Sommer kann das
unerlaubte Zünden von Pyrotechnik zu schwerwiegenden Fol-
gen führen und ist grundsätzlich verboten.

Das Abbrennen eines Feuerwerks muss von der Ortspolizei-
behörde genehmigt werden. Ohne vorherige Genehmigung ist
das Zünden eines Feuerwerks bei Familienfeiern, Hochzeiten
oder sonstigen privaten Feiern streng untersagt.

Lediglich erlaubt ist das sogenannte „Jugendfeuerwerk“
(Kategorie F1) wie etwa Knallbonbons, Knallerbsen, kleine Vul-
kane oder Tischfeuerwerk, das auch das ganze Jahr über käuf-
lich ist.

JedenDonnerstagvon18bis19UhrveranstaltenElkeSchweizer
und Anna Siemens vom Kinder- und Jugendbüro ein Modelpro-
jekt im Jugendtreff Teningen (Wiedlemattenweg 6). Hier tref-
fen sich Mädchen zwischen 14 und 17 Jahren, um für eine Mo-
denschau oder ein themenbezogenes Fotoshooting zu üben.
Hierbei stehtderZusammenhalt inderGruppe imVordergrund,
der durch gemeinsame Gespräche vertieft wird. Für die Foto-
shootings beschäftigen sich die Mädchen mit dem jeweiligen
Thema und überlegen sich, wie die Menschen in der Zeit geklei-
det waren und in welchem Umfeld sie sich bewegt haben.

WerLusthat,kommteinfachvorbei.Vorkenntnissesindnicht
erforderlich und das Angebot ist kostenlos. Elke Schweizer und
Anna Siemens freuen sich auf alle.

Die Models beim Fotoshooting.

b Ortspolizeibehörde informiert

Abbrennen eines Feuerwerks

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Projekt 2000 – Modelprojekt für Mädchen
zwischen 14 und 17 Jahren
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

Ab dem 26. September findet immer dienstags von 16 bis 17 Uhr
ein Treff für Mädchen zwischen zehn und 13 Jahren im Jugend-
treffTeningen(Wiedlemattenweg6) statt.AngeleitetdurchSo-
zialpädagogin Yvonne Baumert sowie Anna Siemens vom Kin-
der- und Jugendbüro können die Mädchen dort kreativ sein,
sich austauschen, Tischkicker spielen, gemeinsam kochen oder
backenundvielesmehr.DasAngebot istkostenlosundohneAn-
meldung. Weitere Fragen können an siemens@teningen.de ge-
schicktwerden.YvonneundAnnafreuensich,vieleMädchenim
neuen Mädchentreff kennenzulernen.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download. Weitere Infos gibt es unter der Facebook-
Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbtenin-
gen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger Ju-
Ze gehört ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird
durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Diesen Donnerstag können sich alle Schülerinnen und Schü-
ler fit fürs neue Schuljahr machen. Gemeinsam werden neue
Stundenpläne gestaltet. So behält man den Überblick und der
Stundenplan erstrahlt in einem tollen Design.

Do., 14. September, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wied-
lemattenweg 6.

Kinderleicht zubereitet und super lecker ist das Himbeer-Ti-
ramisu. Leckere Früchte und knusprige Kekse. Da läuft einem
das Wasser im Mund zusammen.

Fr., 15. September ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedle-
mattenweg 6.

Für kommenden Mittwoch, 13. September, arrangiert das Job-
center Freiburg in Zusammenarbeit mit dem Arbeitgeber-Ser-
vicederAgenturfürArbeitFreiburg inderLehenerStraße77ein
Treffenvonknapp200arbeitslosenElternmitArbeitgebern,um
über Einstellungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten zu spre-
chen. Alle geladenen Eltern haben Kinder, die diese Woche ein-
geschult werden.

Mit der Einschulung beginnt nicht nur für Kinder ein neuer
Lebensabschnitt, auch vielen Eltern eröffnen sich dadurch neue
Perspektiven. Mütter und Väter, die aufgrund der Kinderbe-
treuung in ihren beruflichen Möglichkeiten eingeschränkt wa-
ren, können die frei werdende Zeit nun nutzen, um ins Berufs-
leben zurückzukehren. „Die Chancen dazu sind jetzt besonders
günstig, da mit der einsetzenden Herbstbelebung viele Arbeit-
geber verstärkt Personal suchen“, begründet der Geschäftsfüh-
rer des Jobcenters Freiburg, Ulrich Lang, den Zeitpunkt der Ak-
tion. „Wir wollen erreichen, dass sich Hilfebedürftigkeit nicht
von Generation zu Generation vererbt. Eltern sollten vorleben
können, dass Lernen und Arbeiten zum Leben dazugehören. Es
geht um mehr als um Arbeit“, sagt der Vorsitzende der Agentur
für Arbeit Freiburg, Christian Ramm.

Eine wichtige Anlaufstelle sind die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt. Susanne Kaiser (Telefon +49
761 /2710-632)berätEltern,dievomJobcenterFreiburgbetreut
werden, inallenFragenderVereinbarkeitvonFamilieundBeruf
und zu Fördermöglichkeiten, zum Beispiel der beruflichen Qua-
lifizierung. Elsa Moser (+49 761 / 2710 266) berät Unternehmen
zu den Themen familienfreundliche Arbeitsbedingungen so-
wie Beschäftigung und Ausbildung in Teilzeit.

„Einstellungssache – Jobs für Eltern“ ist eine bundesweite
Initiative der Jobcenter und der Arbeitsagenturen. Sie findet
zum fünften Male statt mit Infotagen für Eltern und Arbeit-
geber, Jobmessen, speziellen Beratungsangeboten, Schul-
tütenfesten und vielen weiteren Aktionen.

b Fundbüro

Fundräder

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Neu: Treff für Mädchen zwischen
zehn und 13 Jahren

Stundenpläne und Himbeer-Tiramisu
U Bekanntmachung

b Agentur für Arbeit Freiburg

Einstellungssache – Jobs für Eltern!

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Vom 11. September bis zum 30. Oktober 2017 können Anträge
auf Gewährung einer Frosthilfe gestellt werden. Das Landwirt-
schaftsamt des Landratsamtes Emmendingen bietet dazu am
Montag, 18. September, um 19 Uhr im Landwirtschaftlichen Bil-
dungszentrumEmmendingen-Hochburgeine Informationsver-
anstaltung an, um betroffene landwirtschaftliche Unterneh-
men über die Voraussetzungen und das Verfahren der Antrag-
stellung zu informieren. Um verbindliche Anmeldung unter
Telefon 07641 / 451-9191 oder per E-Mail an a.schaefer@land-
kreis-emmendingen.de wird gebeten. Die Antragsunterlagen
und weitere Informationen stehen ab 11. September im Inter-
net unter http://www.landwirtschaft-bw.info Agrarpolitik &
Förderung – Frosthilfe 2017 zum Download zur Verfügung.

Mit der Diagnose Demenz – meist auch schon beim Verdacht –
stürzen viele Fragen auf Angehörige und Betroffene ein: Wie
geht es weiter? Was ist zu tun? Diesem Thema widmet sich zum
Welt-Alzheimertag ein Studientag der Katholischen Akademie
Freiburg am Donnerstag, 21. September, in Freiburg (Winterer-
straße 1). Von 14 bis 17.30 Uhr stehen unter dem Thema „Dia-
gnose Demenz: Lässt sich alles im Voraus planen?“ Vorträge zu
verschiedenen Themen auf dem Programm. Das genaue Pro-
gramm ist im Internet unter www.katholische-akademie-frei-
burg.de veröffentlicht. Der Tagungsbeitrag inklusive Imbiss be-
trägt 15 Euro. Eine Anmeldung ist bis zum 18. September er-
forderlich unter Telefon 0761 / 31918-0, unter dieser Nummer
gibt es auch alle Informationen.

Die Volkshochschule Nördlicher Breisgau bietet am Freitag, 22.
September, in Kooperation mit dem Landratsamt Emmendin-
gen eine Besichtigung der Abfallbehandlungsanlage auf dem
Kahlenberg (beiRingsheim,Bergwerkstraße1)an. ImBesucher-
zentrum wird zunächst die wechselhafte Geschichte des Kah-
lenberges vorgestellt sowie das Verfahren der mechanisch-bio-
logischen Abfallbehandlungsanlage erläutert. Anschließend
erfolgt die Besichtigung der einzelnen Bereiche der hochmo-
dernen Anlage. Der Weg führt von der Abfallannahme über die
Sortierung, die biologische Aufbereitung bis hin zur abschlie-
ßenden Auftrennung in Brennstoffe und Mineralstoffe. Die
Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr, sie endet gegen 16 Uhr.
Treffpunkt ist das Gebäude „Blickpunkt“ im Eingangsbereich
der Deponie.

Die Kooperationsveranstaltung mit dem Landratsamt Em-
mendingen ist kostenfrei. Bitte bei der Anmeldung die Kurs-
nummer 11481 angeben. Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendin-
gen, Am Gaswerk 3, Telefon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 9225-33,
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Bei der Bundestagswahl am 24. September sind im Wahlkreis
Emmendingen-Lahr rund 218.000 Personen ab 18 Jahren wahl-
berechtigt. Der Wahlkreis umfasst 41 Städte und Gemeinden:
Dazu zählen der gesamte Landkreis Emmendingen mit seinen
24 Gemeinden sowie 17 Gemeinden aus dem Ortenaukreis (alle
Gemeinden südlich von Lahr sowie einige Gemeinden aus dem
Kinzigtal). Das Landratsamt Emmendingen ist für die Organisa-
tion der Bundestagswahl im gesamten Wahlkreis verantwort-
lich. Die Wahllokale sind am Wahltag von 8 bis 18 Uhr geöffnet.
Wer am Wahltag verhindert ist oder per Briefwahl abstimmen
will, erhält seine Briefwahlunterlagen im Rathaus seiner Hei-
matgemeinde. Unmittelbar nach Schließung der Wahllokale
werden die Stimmen in den jeweiligen Gemeinden ausgezählt
und das Ergebnis an die Wahlzentrale im Landratsamt Emmen-
dingen gemeldet. Das vorläufige Wahlergebnis für den gesam-
ten Wahlkreis steht voraussichtlich zwischen 21 und 22 Uhr fest.
Die Ergebnisse für alle 41 Gemeinden im Wahlkreis sowie das
GesamtergebniswerdenamSonntag,24.September,aufder In-
ternetseite des Landratsamtes Emmendingen unter www.land-
kreis-emmendingen.de veröffentlicht.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Hochburg lädt zum
Workshop „Herbstlicher Genuss mit Quiche, Tarte und Co.“ am
Dienstag, 26. September, von 18 bis 21 Uhr ein. Im Rahmen
der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung werden gemeinsam
klassische und neue herbstliche Genüsse „Quiche, Tarte und
Co.“ erklärt, zubereitet und verkostet. Die Gebühr beträgt 9 Eu-
ro.DieLebensmittelkostenwerdenumgelegt.Anmeldungbis
zum 22. September unter Telefon 07641 / 451-9192.

Unter dem Motto „Herbstgenuss“ bietet das Landwirtschaft-
liche Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg am Donners-
tag, 28. September, von 15 bis 18 Uhr einen Kochkurs für Kin-
der von acht bis zwölf Jahren an. Die Teilnahmegebühr beträgt
3 Euro plus 3 Euro für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf Nach-
frage reduziert werden. Die Anmeldung muss bis zum 25.
September erfolgen beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 / 451-9192. Der Kochkurs wird im Rahmen
der Initiative „Komm in Form“ durch das Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ge-
fördert.

b Landratsamt Emmendingen

Antragstellung für Frosthilfe läuft an

Diagnose Demenz: Studientag
zum Welt-Alzheimertag am 21. September

Am 22. September Besichtigung
der Abfallbehandlungsanlage Kahlenberg

Infos zur Bundestagswahl
im Wahlkreis Emmendingen-Lahr

Hochsaison für Quiche, Tarte und Co.

Kinder-Kochkurs zum Thema „Herbst“
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Nach nur wenigen Wochen Bauzeit kann die neue PV-Anlage
mit einer Leistung von 250 kWp einweiht werden, die gemein-
sam mit der Bürgerenergiegenossenschaft Emmendingen auf
dem Ziegenstall des Hofguts Wöpplinsberg errichtet wurde.

Eingeladen sind alle Mitglieder am 4. Oktober um 16.30 Uhr
auf das Hofgut Wöpplinsberg zu einer kleinen Feierstunde, um
gemeinsam mit den Mitgliedern der Bürgerenergiegenossen-
schaft Emmendingen die Anlage offiziell in Betrieb zu nehmen.

Gefeiert wird dieses Ereignis bei einem Vesper (zum Selbst-
kostenpreis von 12 Euro zuzüglich Getränke) und man kann da-
bei mit der BürgerEnergiegenosschaft Teningen und den Kolle-
gen aus Emmendingen ins Gespräch kommen.

Frau Wagner vom Hofgut Wöpplinsberg wird ein Bauernves-
per zubereiten. Für die Planung wird bis Montag 25. September
eine verbindliche Anmeldung an heiner.hoefler@buergerener-
gie-teningen.de oder telefonisch unter 07641 / 48010 benötigt.

Heimisch gewordene Exoten: Chili von süß bis scharf
(11427)
Eichstetten, Treffpunkt: Eingang Samengarten, Am Altweg
129, Altweg 129, Samstag, 16.9., 15 bis 17 Uhr.
Mähen mit der Sense (11480/171)
Teningen, Heimatmuseum Menton, Kirchstraße 2, Samstag,
16.9., 14 bis 17 Uhr.
Das Sehen spüren (23402) - Grundlagenkurs Zeichnen
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
sechsmal mittwochs, 18.30 bis 21 Uhr, Beginn: 20.9.
Bunte Kuschelkissen (26048) - Ein Nähkurs für Kinder ab 8
Jahre
Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Samstag, 23.9., 10 bis 12.45 Uhr,
Samstag, 30.9., 10 bis 12.45 Uhr.
Tanzmäuschen (32492) - Eltern-Kind-Kurs für Kinder 2 - 3
Jahre
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, sechsmal mittwochs,
15.15 bis 16 Uhr, Beginn: 20.9.
Wildkräuter im Alltag (37130)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 20.9.,
18.30 bis 21.30 Uhr.
Bambini-Dance (32494) - für Kinder 4 - 6 Jahre
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, sechsmal mittwochs,
16.10 bis 17.10 Uhr, Beginn: 20.9.
Autogenes Training & Progressive Muskelentspannung
(31024)
Einfach und wirksam gegen Stress
Herbolzheim, Bernhard-Galura-Schule, Hebelstraße 2, zwölf-
mal dienstags, 18.45 bis 20 Uhr, Beginn: 19.9.
Englisch mit Muße (A2) (42170M) - Leichtfortgeschritte-
ne
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, 15 Mal mitt-
wochs, 9.30 bis 11 Uhr, Beginn: 20.9.
Menschen fotografieren (55070M) - im eigenen Heimstu-
dio
Teningen, Rebay-Haus, Emmendinger Straße 11, Mittwoch,
27.9., 18 bis 21 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Donnerstag, 21. September, um 20 Uhr statt. Diese Sonder-
übung ist nur für die Maschinisten.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Gruppen-
führer findet am Montag, 18. September, um 20 Uhr statt. Treff-
punkt pünktlich am Gerätehaus.

Teningen
17.09. Helga Kühn, Freiburger Straße 17 (75 Jahre)
20.09. Michael Theus, Erbweg 26 (75 Jahre)
20.09. Richard Bergmann, Richard-Wagner-Straße 9 (75 Jahre)

Köndringen
17.09. Jürgen Eichhorn, An der Halde 6 (70 Jahre)
19.09. Kurt Rheinschmidt, Goethestraße 38a (75 Jahre)
20.09. Elfriede Arnold, Königsberger Straße 10 (80 Jahre)

Nimburg
15.09. Werner Ruf, Vulpiusstraße 19 (85 Jahre)

Heimbach
15.09. Dieter Zipperle, Am Koppelrain 3a (75 Jahre)

BürgerEnergiegenossenschaft
Teningen eG

Vorstellung und Inbetriebnahme
der neuen Photovoltaikanlage

î Volkshochschule aktuell

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Teningen

Maschinistenübung am 21. September

b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Gruppenführerprobe am 18. September

Unsere Jubilare

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH
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Die Einschulung der neuen Erstklässler erfolgt am Samstag,
16. September. Um 8.30 Uhr findet für die Schulanfänger und
ihre Familien ein ökumenischer Gottesdienst in der evangeli-
schen Kirche in Teningen statt. Um 9.45 Uhr erfolgt dann eine
gemeinsame Einschulungsfeier aller Schulanfängerinnen und
Schulanfänger in der Ludwig-Jahn-Halle. Anschließend haben
die Kinder ihre erste Schulstunde im jeweiligen Schulgebäude.
Dieser erste Schultag endet gegen 12.00 Uhr.

Der Elternabend der Schulanfänger findet am Mitt-
woch, 13. September, um 20 Uhr im jeweiligen Schulhaus
statt.

Der Jahresausflug des Vereins zur Pflege der deutsch-französi-
schen Freundschaft führt in diesem Jahr ins Nordelsass. Er findet
am Sonntag, 1. Oktober, mit dem Bus statt. Die Fahrt geht in das
schöne Nordelsass vorbei an Haguenau nach Merkwiller-Pech-
elbronn. Pechelbronn war der erste Ort in Europa, an dem Erdöl
gewonnenwurde.BesuchtwirddasMuséedePetrole. Imnahen
Restaurant gibt es Mittagessen. Anschließend besucht man das
SteingutmuseuminBetschdorf,dasdieHauptstadtderTöpferei
in „Grau und Blau“ ist. Rückkehr nach Teningen gegen 19 Uhr.

Freunde des Vereins sind selbstverständlich herzlich zur Teil-
nahme eingeladen. Auskunft und Anmeldung bis 16. Sep-
tember bei: Klaus Reifsteck, Telefon 0170 / 2926346 oder per
E-Mail: reifsteckklaus@aol.com. Der Verein freut sich auf einen
schönen gemeinsamen Sonntag im Elsass.

Große Ereignisse werfen bereits ihre Schatten voraus: Der
nächste Landfrauentag findet am 4. Juli 2018 in Ludwigshafen
statt.DasMottodesLandfrauentages lautet:„Veränderungwa-
gen. Vertrauen festigen“. Der Bezirksverband Emmendingen
organisiert am 3. und 4. Juli 2018 eine zweitägige Reise zum
Landfrauentag nach Ludwigshafen. Die Kosten hierfür stehen
noch nicht fest. Der Eintritt selbst kostet 20 Euro. Anmeldung
bei Bärbel Engler bis 25. September. Alternativ gibt es die Mög-
lichkeit für eine dreitägige Reise mit dem Landfrauenverband
SüdbadenüberdenAgrardienstBaden.Anmeldungdirektdort.

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Einschulung der Schulanfänger 2017

b Verein zur Pflege der dt.-frz. Freundschaft in Teningen

Jahresausflug am 1. Oktober

b Deutscher Landfrauentag am 4. Juli 2018

Mehrtägige Fahrt zum Landfrauentag

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 14.9. bis 16.9. 2017

PARTYSERVICE

vom Hals und Rücken 

Schweineschnitzel natur oder paniert 100 g d 0,99

im Natur- oder Golddarm 

Leberwurst fein 100 g d 1,05

zum Vesper 

Speck von der Breitseite  100 g d 1,29

herzhaftes Schmankerl 

Wiesnkäs 60% F.i.Tr. 100 g d 1,25

mit getrockneten Tomaten, Oliven und Knoblauch 

Nudelsalat „Diabolo“  100 g d 1,35

Hofladen ... seit Montag, den 11. September 

wieder vor unserer Türe

Gemüse, Obst und Salat vom Hofladen Bressel aus Forchheim

... auch mit Zwiebelkuchen, Rahmkuchen und neuem Wein

Liebe Gäste, 

ich möchte Sie informieren, dass ich den  
„Ochsen“ zum 1. 9. 2017 abgegeben habe.

Ich danke Ihnen für Ihre jahrelange Treue  
und das Vertrauen und hofe, dass Sie meinem 
Nachfolger ebenfalls Ihr Vertrauen schenken.

Euer Lino mit Familie und Team

Teningen · Riegeler Str. 7 · Telefon 0 76 41 / 9 55 73 82

Unter
neuer

Leitung

in Kooperation mit Familie Fiorentino
Am Freitag, 15. Sept., ab 19 Uhr eröfnen wir 

mit einem Sektempfang sowie mit einem
großen kalt-warmen Büfet
zu dem wir Sie herzlich einladen. 

Es begrüßt Sie Ihr „badischer Italiener“ mit  
badischen Spezialitäten z.B. Schnitzel, Steak und 

Wurstsalaten sowie Pizza und Pastagerichten

• Von Mo.-Fr. tägl. wechselnder Mittagstisch

• Separate Speisekarte und Lieferservice

Öfnungszeiten: Mo.-Fr. 11-14.30 + 17-23 Uhr
Sa.+So. 12-23 Uhr durchgehend warme Küche.

Do. von 8 –12 Uhr auf dem Markt in Teningen

Telefon: 0 76 41 / 93 68 18 Mobil: 0171 / 2 35 22 78
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„Gut, dass wir einander haben …“, das will die Evangelische Kir-
chengemeinde Teningen bei ihrem Gemeindefest am kommen-
den Sonntag, 17. September, feiern. Das Fest beginnt um 11
UhrmiteinemFamiliengottesdienstunterLeitungvonGemein-
dediakonin Katrin Hagen und Pfarrerin Christina Schäfer.

Im Anschluss daran sind alle zum gemeinsamen Mittagessen
eingeladen, das der Akkordeonverein musikalisch begleiten
wird. Über Kuchenspenden würde sich die Kirchengemeinde
sehr freuen, sie können im Gemeindehaus abgegeben werden.
Auch der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelten Waren lädt zum
Verweilen ein.

Gegen 14 Uhr sollen die vom letztjährigen Konfirmanden-
jahrgang gestalteten Kirchenfenster versteigert werden. Der
Erlös des Festes kommt einer Diakonie-Initiative gegen den
Hunger in Ostafrika zugute.

Eine köstliche Suppenvielfalt erwartet die Besucher am Sonn-
tag, 24. September, von 11 bis 17 Uhr bei den Landfrauen Kön-
dringen-Teningen auf dem 3. Suppenfest im Anwesen Menton
in Teningen. Die Veranstaltung erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Förderverein Anwesen Menton, der den Getränkeaus-
schank übernimmt.

Wie in jedem Jahr werden leckere Suppen mit Nachschlag
(Suppe satt) oder einzelne Suppen sowie Kaffee und selbst ge-
backene Kuchen angeboten. Für die musikalische Umrahmung
sorgen die eigens für die Landfrauen gegründete Band „Die
Lieblinge der Landfrauen“ um Elmar Lehmann.

Vorschau: Am Samstag, 28. Oktober, findet das Tagessemi-
nar „Ordnung ist das halbe Leben“ mit der Referentin Claudia
Martin im Evangelischen Gemeindehaus in Köndringen statt.
Anmeldungen nimmt Bärbel Engler (Telefon 07641 / 8437) ger-
ne entgegen.

AmSamstag,23. September, isteswieder soweit.DerFörderver-
ein des Anwesens Menton lädt zum traditionellen Herbstmarkt
von 10 bis 17 Uhr in die Kirchstraße 2 herzlich ein. Ein Ort mit
besonderer Atmosphäre und ein Termin, den man sich vormerk-
ten sollte.

Wie gewohnt gibt es Handgemachtes und Regionales an den
Marktständen wie zum Beispiel „Connys Patchwork“, Imkerho-
nig von Erwin Bührer, Kräuter, kleine Kunstwerke aus Salzteig
und natürlich Bauernbrot, Gemüse und Mentonbrände. Gegen
denHungervorOrthatdasTeamdesHeimatmuseumsmitFlam-
menkuchen, Kartoffelsuppe, Rollschinken mit Kartoffelsalat,
Heißen Würsten mit frischem Bauernbrot, Bibeliskäs vorge-
sorgt. Für den süßen Geschmack kann man zwischen selbst ge-
machtem Kuchen oder frisch gebackenen Waffeln wählen. Da-
zu gibt es natürlich auch „ä Schissile Kaffee“. Auch gegen den
Durst sind Getränke mit und ohne Alkohol zu haben. Zwischen
Bauerngarten und Scheune kann man zwischen den Ständen
flanieren und ein Schwätzchen mit Nachbarn und Bekannten
halten nach dem Motto: Das Heimatmuseum ist immer einen
Besuch wert.

Im Garten, unter den Apfelbäumen, lädt das Jugendbüro die
Kinder zu Groß- und Brettspielen ein. Das Helferteam freut sich
darauf, viel zum Genuss der hoffentlich zahlreichen Besucher
beizutragen, um vom Erlös wieder ein Stückchen des Museums
gestalten und erhalten zu können.

Am Samstag, 23. September, findet der traditionelle Herbst-
markt auf dem Menton-Gelände statt. Hierfür würde sich der
FördervereinüberKuchenspendenausderBevölkerungfreuen.
JedeSpendehilft,dasAnwesenzuerhaltenundzuverschönern.
Die Kuchen bitte am Samstagmorgen ab 8 Uhr beim Heimatmu-
seum abgeben.

Natürlich wird eine Kuchenspende auch abgeholt, falls man
nichtselbstvorbeikommenkann. IndiesemFallbittebeiChristel
Stelzer unter Telefon 07641 / 51692 melden.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

„Gut, dass wir einander haben …!“
– Gemeindefest am Sonntag

b Landfrauen Köndringen-Teningen

3. Suppenfest am 24. September

b Förderverein Anwesen Menton

28. Herbstmarkt im Heimatmuseum

Kuchenspenden willkommen
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Wanderführerin Renate Geisert bietet am Freitag, 22. Sep-
tember, in Zusammenhang mit einer kleinen Wanderung von
circa 4,5 Kilometern interessierten Wanderfreunden und Gäs-
ten an, die inzwischen seit sechzehn Jahren gefertigten lebens-
großen Strohskulpturen in Höchenschwand zu besichtigen.
Grobe Unterbauten, die später durch die Liebe zum Detail nicht
mehrsichtbarsind,werdeninSchöpfen,ScheunenundGaragen
rund um den Höchenschwanderberg gefertigt. Die Wanderst-
recke verläuft ohne Steigungen und bietet schöne Ausblicke in
dasAlbtal,FahrtmitBahnundBus.TreffpunktBahnhofEmmen-
dingen8.30Uhr.AnmeldungmitAngabeüberRegiokartenbe-
sitz bis zum 20. September an Wanderführerin Renate Gei-
sert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-geisert@arcor.de.
Bei Regen fällt die Wanderung aus und wird eventuell an einem
anderen Termin stattfinden.

Woher kommt eigentlich der Honig? Und wie und wo leben
Honigbienen überhaupt? Diesen und weiteren Fragen wird am
kommendenSamstag,16.September, auf den Grund gegan-
gen.

Mit der Imkerfamilie Rees geht es an den Bienenstand, dort
sehen und erfahren die Teilnehmer Interessantes und Erstaun-
liches über die Biene. Anschließend wird natürlich auch vom le-
ckeren Honig gekostet. Lange Kleidung und geschlossene Schu-
he werden empfohlen. Treffpunkt ist um 15 Uhr auf dem Park-
platz des Teninger Schwimmbades. Anmeldungen bitte bei
Stefanie Rees unter 07641 / 9621723 oder rees@mailbox.org.
BeischlechtemWettermussdieVeranstaltungleideraus-
fallen.

Am Sonntag, 24. September, geht es mit Wanderführer Her-
mann Jäger wieder auf die legendäre, elsässische Weinstraße
Route des Vins von Obernai über Rosheim nach Mutzig.

Die Wanderung beginnt auf halber Höhe über dem reizvol-
len Städtchen und Hauptort des gleichnamigen Kantons Ober-
nai. Der Name kommt von dem Vogesenflüsschen Ehn, einem
Illzufluss. Der Weg führt über St. Ingmar und dem Weiler Kilb,
durch Obst und Weingärten nach Rosheim mit dem ältesten
bürgerlichen Gebäude des Elsass, dem Romanischen oder auch
Heidenhaus genannt (1154).

„Nur Fliegen ist schöner …“, als am kommenden Sonntag, 17.
September, auf dem Kandelhöhenweg, der Wasserscheide von
Kinzig und Elz, zuletzt sogar auf einer alten Römerstraße, zu
wandern. Die Route dieser sportlichen Wanderung verläuft von
Biederbach über Höhenhäuser, vorbei am Biereck und hinab
nach Elzach. Die reine Gehzeit beträgt rund fünf Stunden (22
Kilometer). Immer wieder hat man wunderschöne Ausblicke in
die umliegenden Täler und die zauberhafte Schwarzwaldland-
schaft. Darüber hinaus kann man unterwegs auf vielen Info-
tafeln Interessantes über das harte Leben der Schwarzwald-
bauern erfahren. Die Hin- und Rückfahrt erfolgt mit ÖPNV.
Rucksackverpflegung ist erforderlich. Treffpunkt: 8.30 Uhr Em-
mendingen, Bahnhof. Start der Wanderung: 10.15 Uhr in Bie-
derbach, Kirche. Anmeldung bei Wanderführerin Heidi Pe-
schel (Telefon 07641 / 9626284) bis 14. September erforder-
lich. Gäste sind herzlich willkommen!

DieSt.-Peter-und-Pauls-KirchezähltzudenKleinodenderro-
manischen Baukunst. Viele weitere architektonische Sehens-
würdigkeiten säumen die Wein- hier auch romanische Straße
und gleichzeitig Jakobsweg zum Kloster auf dem Odilienberg.
Nach einer Einkehr geht es über die Weinberge in die alte Fes-
tungsstadt Mutzig, früher auch bekannt durch seine Bierbraue-
rei, das Schloss der Kardinäle von Rohan und das deutsche Fort
Wilhelm II aus dem 19. Jahrhundert.

Es handelt sich um eine leichte Wanderung mit circa 14 Kilo-
metern Länge, geringen Höhenunterschieden (höchster Punkt
323 Meter) und einer Wanderdauer von etwa 4,5 Stunden. Ein
Rucksackvesper ist vorgesehen, ebenso eine Einkehr. Abfahrt
mit Privatbus um 8 Uhr beim Treff und Zusteigemöglichkeit
beimRathausNimburg.RückfahrtvomBahnhofMutzigaus,um
17 Uhr. Bitte auf gutes Schuhwerk und Wetterschutz achten.
Anmeldungen bis drei Tage vorher beim Wanderführer te-
lefonisch oder mit E-Mail unter der bekannten Nummer und
Adresse, auch ersichtlich auf der Homepage des Schwarzwald-
vereins.

Herzlich willkommen zum Walking mit jeweils 1,5 Stunden ab
heute beziehungsweise diesen Freitag bis Ende November an
alle Interessierten Anfänger, Quereinsteiger und Geübte.

Walking / Nordic Walking am heutigen Mittwoch, 13.
September, um 8 Uhr am Parkplatz Friedhof Köndringen und
nach Absprache unter der Leitung von Lucia Lehmann (07641 /
9649103).

Walking / Nordic Walking an diesem Freitag, 15. Sep-
tember, um 16.30 Uhr und nach Absprache bei und unter der
Leitung von Annette Schomas, Am Geigenberg 1, Köndringen
(07641 / 53636).

Infos und Anmeldung bei den jeweiligen Walking-Guides
oder im Internet unter www.landfrauen-koendringen-tenin-
gen.de.

Das Dorf am Himmel –
Strohskulpturen in Höchenschwand

b Schwarzwaldverein Teningen

Mit dem Imker zu den Bienen

Wanderung auf der Elsässischen
Weinstraße am 24. September

Am Sonntag auf den Kandelhöhenweg

b Landfrauen Köndringen-Teningen

Der Herbstkurs Walking startet

Wir nehmen Ihr

Streuobst ab jetzt zum 
Saftpressen an

Abgabezeiten immer mittwochs von 13-
18 Uhr und Samstag von 9-15 Uhr 

Aktuell zahlen wir 15 z pro 100 kg Äpfel.
Ab 350 kg können Sie auch Ihren eigenen 

Saft in Flaschen abfüllen lassen.
Weitere Informationen unter 

www.jung-saefte.de |  07641/9622022 
E-Mail: info@jung-saefte.de
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Am kommenden Sonntag, 17. September, lädt der Angelsport-
verein recht herzlich zu seinem Anglerhock ein. Bereits ab 10
Uhr ist das Festgelände der Kleintierzuchtanlage in der Kön-
dringer Goethestraße geöffnet.

Mit Zanderfilet im Bierteig, Forelle gebraten oder geräu-
chert, Steak, Grillwurst, Köndringer Weine, offenem Bier und
vielem mehr werden die Besucher ab 11.30 Uhr verwöhnt. Für
Kaffee und Kuchen ist ebenso gesorgt. Die jungen Gäste kön-
nen sich mit lustigen Angelspielen verweilen. Um 14.30 Uhr
wirdFlussmeisterBerndWalserdie interessiertenBesucherüber
die durchgeführten Renaturierungs- und Umgestaltungsmaß-
nahmen der Elz informieren. Man kann schöne Stunden auf
dem familienfreundlichen Festgelände am wildromantischen
Mühlbach genießen. Der Angelsportverein Köndringen 1970
freut sich sehr auf regen Besuch.

Der Fahrdienst zum Sonntagsgottesdienst wurde in letzter Zeit
immer seltener in Anspruch genommen. Es gibt deshalb eine
Neuerung: Unter dem Anschluss Telefon 3590 der Familie Kern
wurde ein Anrufbeantworter geschaltet, auf den man den
Fahrtwunsch bis jeweils Samstagabend aufsprechen kann. Hier-
zu die Adresse angeben und man wird am Sonntagmorgen von
zu Hause abgeholt. Abfahrtszeit bleibt 9.40 Uhr. Notfalls kann
man auch bei kurzfristigen Änderungen bis Sonntagmorgen, 9
Uhr, anrufen.

AmFreitag,29.September, findeteineGemeinde-Nachmittags-
fahrt durch die herbstliche Ortenau ins Tabakmuseum nach
Mahlberg statt. Natürlich ist auch Zeit zum Kaffeetrinken ein-
geplant. Der Abschluss wird in einem gemütlichen Gasthaus
stattfinden.Abfahrt:12.50Uhr inBottingen,13Uhr inNimburg.
Fahrtkosten 12 Euro. Anmeldung im Pfarramt (Telefon 2260),
Kristina Kern (Telefon 3590), Gisela Mick (Telefon 6932), Frau
Ahhy (Telefon 1639).

Volksliedersingen am Donnerstag, 21. September, um 20 Uhr
im Probelokal Gasthaus Rebstock Bottingen. Wer Freude
am Singen hat, findet beim Gesangverein Bottingen die Gele-
genheit, altes Liedgut aufzufrischen. Musikalische Begleitung
Kurt Haug. Die Chormitglieder laden hierzu herzlich ein.

Bei Zwiebel- / Rahmkuchen und „neuem Süßen“ lädt die Abtei-
lung zu ein paar schönen Stunden in einer angenehmen Atmo-
sphäre im herbstlich dekorierten Festzelt ein.

Los geht's am Samstag (23. September) um 18 Uhr. Der Fest-
sonntag (24. September) beginnt um 10 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst unter Mitwirkung des Musikvereins Nimburg-Bottin-
gen. Ab etwa 11 Uhr spielt der Musikverein noch zum Früh-
schoppen im Festzelt. Am Sonntag gibt es traditionell
Rindfleisch mit Meerrettich und Brot sowie Nudelsuppe; die Ju-
gendfeuerwehr wird am Sonntag mit einem paar Spielen rund
umdie Jugendfeuerwehr für interessierteKinderundElternan-
wesend sein. Im Weinbrunnen wird es dieses Jahr neben den
üblichenWeinenundSektzumerstenMalAperolSpritzundHu-
go geben. Über regen Besuch würde sich die Feuerwehr Tenin-
gen – Abteilung Nimburg-Bottingen freuen.

Am kommenden Samstag, 16. September, veranstaltet der SHC
Nimburg-Crocodiles einen großen Familienflohmarkt mit Rah-
menprogramm rund um den Hockeyplatz. Ab sofort können
Plätze ab 3 Euro pro Meter reserviert werden. Kinder dürfen
ihre Waren auf mitgebrachten Decken kostenlos anbieten!
Weitere Infos und Anmeldung unter: veranstaltungen@nim-
burg-crocodiles.de.

b Angelsportverein Köndringen 1970

Am Sonntag Anglerhock am Mühlbach

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Kirchengemeinde Nimburg

Fahrdienst-Änderung zum
Sonntags-Gottesdienst in der Bergkirche

Gemeindefahrt am 29.September

b Gesangverein Bottingen

Am 21. September Volksliedersingen

b Feuerwehr Teningen - Abteilung Nimburg-Bottingen

23./24. September: Zwiebelkuchenfest
am Feuerwehrgerätehaus/Rathaus

b SHC Nimburg-Crocodiles

Familienflohmarkt am Samstag

Weingut Pracht
Bottinger Str. 27 · Nimburg
Telefon 0 76 63 / 942 63 13

Neuer Süßer 
bei

ES IST WIEDER SOWEIT!

Offener Hof mit Verkauf 
von Obst, Gemüse und Eingemachtem
Am Samstag, den 16.9. in Bottingen, Dorfstr. 8, von 15–20 Uhr



13. September 2017 TENINGER NACHRICHTEN 11

AmDonnerstag,21.9.2017findetum19.00Uhr imBürger-
saal eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates statt.

Tagesordnung:

1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Frageviertelstunde
3. Beschlussfassung über einen Antrag auf Abschaffung der

unechten Teilortswahl
4. Leitbild – aktueller Stand –
5. Bauanträge
6 .Bekanntgaben
7. Verschiedenes
Sitzungsort ist der Bürgersaal.
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Bei dieser Gelegenheit weisen wir darauf hin, dass vor der Ort-
schaftsratsitzung ab 18.00 Uhr im Proberaum der Anton-Götz-
Halle ein Bürgergespräch mit den Anwohnerinnen und Anwoh-
nern des Ortsteils Gallenbach über verkehrsberuhigende Maß-
nahmen im Ortsteil Gallenbach stattfindet; die Einladungen
hierzu sind am 31. August und 7. September 2017 im Gemeinde-
blatt veröffentlicht.

Herbert Luckmann
Ortsvorsteher

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von 16.30
bis 20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner (Köndrin-
ger Straße 7 ). Es warten spannende Kindergeschichten zum
Vorlesen und Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für
Erwachsene und pfiffige Spiele auf die Besucher.

CD`s – Wer nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen
Magazine: Landlust – ARD Buffet – kraut und rüben - Regioma-
gazin können ebenfalls ausgeliehen werden. Neue Bücher ein-
getroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für Erstleser, TAFITI,
Magisches Baumhaus-Junior… für Erwachsene: Romane aus
dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat September: „Beim Lesen lässt es sich
vortrefflich denken“

Nach den Sommerferien beginnen die regelmäßigen Proben
des Männerchores wieder am morgigen Donnerstag, 14. Sep-
tember, im Probenraum der Anton-Götz-Halle in Teningen-
Heimbach, Ensemble Courage um 18.45 Uhr und Hauptchor
um 20 Uhr. Interessierte, auch von außerhalb, sind jederzeit
herzlich willkommen, einfach vorbeikommen und reinschnup-
pern. Die Stimmbildung erfolgt jeweils zum Beginn der Proben,
sodass sich auch neue Sänger immer leicht akklimatisieren kön-
nen.

Im Rhythmus von etwa vier Wochen wird für das Ensemble
Courage eine Zusatzprobe am Sonntagvormittag angeboten.
Eventuelle Sondertermine für Stimmbildung oder Konzertvor-
bereitungen erfolgen jeweils nach Absprache.

Weitere Informationen über den Chor sowie Fotos der letz-
ten Veranstaltungen finden sich im Internet unter www.maen-
nerchor-heimbach.de.

Der TBV möchte daran erinnern, dass die Gruppen nach Ferien-
ende ab heutigem Mittwoch, 13. September, wieder starten:

Seniorenturnen, Dienstagmorgen von 10 bis 11 Uhr.
Kinderturnen, Mittwoch, 15 bis 16.30 Uhr.
Tanzzwerge, Mittwoch, 16.30 bis 17 Uhr.
Dance Kids, Mittwoch, 17 bis 17.45 Uhr.
Zirkusgruppe, Mittwoch, 17.30 bis 19.30 Uhr.
Lauftreff, Mittwoch, 18 bis 19 Uhr.
Fit-MIX, Mittwoch, 20 bis 21 Uhr.
Wirbelsäulen-Gruppen, Freitag, 17 bis 18 und 18 bis 19 Uhr.
Zumba, Freitag, 19.30 bis 20.30 Uhr.

In allen Gruppen sind Interessierte herzlich willkommen,
einfach vorbeikommen, mitsporteln und schnuppern! Nähere
Infos sind auch zu finden unter tbvheimbach@gmx.de.
Der TBV wünscht allen Freunden, Mitgliedern und Neueinstei-
gern viel Spaß beim Sporteln ... und einen schönen Spätsom-
mer!

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftrates

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Morgen Probenbeginn

b TBV Heimbach

Nach den Sommerferien
geht der Übungsbetrieb wieder los

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.

MännerChor
Heimbach
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Die SG Köndringen-Teningen muss sich nach zwei Siegen in Fol-
ge das erste Mal in der Saison 2017 -2018 geschlagen geben.
Grund war zum einen der körperlich sehr präsente Gegner und
zum anderen konnte man die Vorgaben von Ole Andersen nicht
immer optimal umsetzen. Kein Beinbruch, da man bereits
nächste Woche die Chance hat, die etwas unnötige Niederlage
wieder zu korrigieren.

Mit Anpfiff am Samstagabend hatte das Spiel von Beginn an
nicht das Niveau der beiden ersten Saisonspiele. Durchgängig
vergab man zwecks vieler Ballverluste und einer teils schlechten
Wurfauswahl im ersten Durchgang die Chance, etwas wegzu-
ziehen,was fürdenweiterenSpielverlaufnatürlich sehrwichtig
gewesen wäre. So war es die ersten 30 Minuten ein Spiel auf Au-
genhöhe mit ständigen Führungswechseln. „Wir waren alle
hoch motiviert. Wir wollten unbedingt die Punkte fünf und
sechseinfahren,abersorichtighabenwiresnichtgeschafft,den
Fightannehmenzukönnen.Schade,dahierheuteechtwasdrin
gewesen wäre“, so Felix Zipf, der wie der Rest der Mannschaft
sichtlich enttäuscht war.

Verdienter Sieg der Gäste aus Hassloch: Bester Mann auf
dem Platz war mit Abstand der vor allem im zweiten Durchgang
überragende Torwart Daniel Schlingmann der Gäste. Lichtblick
bei der jungen Mannschaft aus Teningen war Felix Bühler, der
hauptsächlich in der ersten Halbzeit mit einem guten Drang
zum Tor sein Können unter Beweis stellte. Hauptgrund für die
Niederlage war sicherlich, dass man es im Verlauf der Partie
nicht mehr schaffte, die Abwehr genügend in Bewegung zu
bringen. Die immer defensiver werdende 6:0-Deckung spielte
gut mit dem Tormann zusammen und nahm das sonst so gut
funktionierende Zusammenspiel mit dem Kreisläufer Jonathan
Fischer in der zweiten Halbzeit komplett raus. Sichtlich verunsi-
chertwarendie jungenSpielervonCoachAndersen,alsman im-
mer mehr Fehlwürfe notieren musste. „Wir sind eine sehr junge
Mannschaft und das hat man heute auch gemerkt. Der Respekt
vor der Abwehr und Schlingmann war dann irgendwann zu
groß. Unsere Wurfauswahl und Wurfqualität war einfach nicht
gut genug, um am Ende dann tatsächlich gewinnen zu kön-
nen“, so der Neuzugang Alexander Velz.

Nächste Woche geht es gegen den sehr starken Aufsteiger
aus Kornwestheim. Dort will man an die Leistung der vergange-
nen Wochen wieder anknüpfen und dann, wenn möglich, auch
etwas Zählbares mit nach Hause nehmen.

SG: Bayer, Hörsch; Silberer (1), Ammel, Zank, Simak, Zipf (4),
Velz (2), Bühler (5), Fleig, Beering (2), Dittrich (4/3), Endres,
Fischer (5).

FVN – FC Emmendingen II 4:2 (1:0): Aufstellung FVN: Bösel,
Corduan (78. Novakovic), Minke (84. Schmidt), Bockstahler, Has-
soun, Hajdini, M. Mick, Merk, Wild, Blazkow, Schneider. Tore:
1:0 (21.) Wild, 2:0 (56.) Schneider, 3:0/4:1 (66./78.) Blazkow.

Der FVN fand nach der ersten Saisonniederlage in König-
schaffhausen zu Hause wieder in die Spur und gewann auch das
dritte Heimspiel der Saison. Gegen die zweite Mannschaft des
FC Emmendingen, der seit dieser Saison wieder mit einer Mann-
schaft in der Kreisliga B vertreten ist, gewann man souverän mit
4:2. Der Sieg durch Tore von Wild, der sich immer mehr zum Tor-
garanten aufschwingt, Schneider und ein Doppelpack von Rou-
tinierBlazkowwaramEndehochverdient.DasErgebniskonnte
allerdings durch zwei Freistoßtore des Gegners etwas beschö-
nigt werden.

Am kommenden Sonntag hat der FVN erneut ein Heimspiel
gegen die Reserve aus Endingen. Um 15 Uhr und 13 Uhr finden
die Spiele statt. Der FVN freut sich auf zahlreiche Zuschauer.

FVNII –FVSasbach III4:0 (2:0):Tore: 2x Lay, Beryek, N. Reif-
steck.

Vorschau: So., 17.9., 15 Uhr: FVN – SV Endingen II; 13 Uhr:
FVN II – SV Endingen III.

SV RW Glottertal – TV Köndringen 5:1 (2:1). Aufstellung: T.
Fischer, Mutschler (70. L. Storz-Renk), Keller, Büchner, König, D.
Storz-Renk,Kranzer,M.Bär,Guth(63.ElHaddouchi),Blum,Büh-
rer (61. A. Bär)

Tor: 1:0 (18.) Leyser, 1:1 (32.) Keller, 2:1 (35.) Schipper, 3:1 (65.)
Wegener, 4:1 (67.) Wegener, 5:1 (76.) Schipper.

Auswärts zeigen sich die Blauhosen aktuell nicht in bester
Verfassung, denn auch wenn das Spiel in Denzlingen aus der
Wertung genommen wurde, hat der TVK in drei Auswärtspar-
tien schon 13 Gegentore (inklusive Pokalspiel sogar 17 Gegen-
tore) kassiert. So ist wohl mehr als offensichtlich, wo der Schuh

gerade in der Ferne drückt. Gegen den Aufsteiger aus dem idyl-
lischen Glottertal wurde ebenfalls diese defensive Nachlässig-
keitbestraft.DieGastgeberbegannenrechtdruckvollundzeig-
ten von der ersten Minute an, dass die Marschroute in Richtung
TVK-Tor gehen sollte. Zu Beginn hielt Köndringen auch noch
gut dagegen, doch mit zunehmender Spieldauer und je weite-
rem Gegentreffer brach die Gegenwehr zunehmend weg. Auch
wenn der erste Gegentreffer nach aktueller Regelkunde nicht
hätte zählen dürfen, war die Führung nach 18 Spielminuten für
Glottertal nicht unverdient. Nach einem verlorenen Pressschlag
standen plötzlich vier Gegenspieler vor Thimo Fischer, welcher
den ersten Schuss an der Strafraumkante noch abwehren konn-
te, doch dann folgte der abseitsverdächtige Pass auf den Stür-
merkollegen hinter den Rücken von Fischer. Da Mutschler sich
in der Zwischenzeit aber Richtung Torauslinie begeben hatte
und somit wieder einen letzten Mann stellte, hätte dieses Zu-
spiel als Abseits gelten müssen. Auch nach heftigem Einwand
der Gäste entschied der Unparteiische auf Tor. Köndringen war
nun gewillt, endlich auch mal offensiv in Erscheinung zu treten.
So hatte Guth erst nach einer Flanke von Mutschler den Aus-
gleichaufdemFuß,beziehungsweise späternacheinemEckball
aufdemKopf.DanachkonnteBührernochperSteilpassbedient
werden,dochseinAbschlussgingamTorvorbei.Wieauchschon
in der letzten Partie musste ein Zufallsprodukt herhalten, um
ein Tor zu erzielen, auch wenn es ein sehr sehenswertes Zufalls-
produkt war. Keller versuchte sein Glück mit einer Volleyabnah-
me nahe dem Mittelkreis und diese senkte sich unhaltbar in die
Maschen. Dieser Ausgleichstreffer sollte aber nicht lange Be-
stand haben, denn nur drei Minuten später spielte sich Glotter-
tal zu einfach durch die Abwehrreihe von Köndringen und zog
wieder mit einem Tor davon. Im zweiten Durchgang entschie-
den dann zwei einstudierte Spielzüge der Gastgeber binnen
zweiMinutendiePartie.ErsteinekurzeHereingabeperEckball,
später ein Chipball über die Köndringer Mauer nach einem Frei-
stoß besiegelten die Auswärtsniederlage. Da zwischen den bei-
den Treffern Blum noch die Ampelkarte sah, war für Köndrin-
gennichtsmehrzuholen. ImGegenteil, eswurdesogarnochein
weiterer Gegentreffer kassiert, wobei Glottertal noch einige
hochkarätige Chancen liegen ließ. Insgesamt eine schwache
Vorstellung, welche die englische Woche nicht gerade positiv
beginnen lässt.

Vorschau: Mi., 13.9., 19 Uhr: SC Kiechlinsbergen – TVK; Do.,
14.9., 19 Uhr: SC Kiechlinsbergen II – TVK II; Sa., 16.9., 16 Uhr: SG
Köndringen Frauen – SC Sand III; So., 17.9., 13 Uhr: TVK II – SV
Burkheim II; 15 Uhr: TVK - SV Burkheim.

Sport

b SG Köndringen-Teningen

Erste Saisonniederlage

b FV Nimburg (FVN)

Zu Hause weiter ohne Punktverlust

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Der Trend hat sich gewendet
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SV Burkheim - SV Heimbach 1:1 (1:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Valentin Heß, Moritz Kanzler, Mario Rombach (35. Ale-
xander Peschel, 44. Max Fischer), Henning Frings (85. Manuel
Schwaab), Andreas Bühler, Lucas Weber, Alexander Adler, Marc
Frank, Johannes Adler (87. Dennis Gündner), Jakob Wolburg.
Tore: 0:1 (2.) Eigentor, 1:1 (11.) Umhauer. Schiedsrichter: Jörn
Schumann (Sexau). Zuschauer: 100.

Heimbach erwischte einen Start nach Maß. Nach einem Eck-
stoß von Jo Adler stocherte Lucas Weber den Ball mithilfe eines
Gegenspielers über die Linie. Doch die Freude über den Füh-
rungstreffer währte nicht lange. Ein Missverständnis in Heim-
bachs Abwehr nutzte Mannschaftskapitän Umhang zum Aus-
gleichstreffer. Nach einem Eckstoß erneut eine Heimbacher
Chance, doch Valentin Heß und Jakob Wolburg verpassten die
Hereingabe. Kurz darauf die Schrecksekunde für den SVH. Nach
einem Zweikampf im Mittelfeld blieb Marion Rombach verletzt
am Boden liegen und musste hinterher ärztlich versorgt wer-
den. Das Verletzungspech auf Heimbacher Seite setzte sich fort.
Der für Mario Rombach eingewechselte Alexander Peschel
musste nach zehn Minuten wieder ausgewechselt werden, Max
Fischer kam in die Partie. Kurz vor der Halbzeitpause eine Chan-
ce für die Gastgeber, doch Torwart Fabian Kunkler war auf dem
Posten. Auch die zweite Spielhälfte war gekennzeichnet durch
viele Unterbrechungen. Heimbach fand im weiteren Verlauf
besser in das Spiel, auch die Abwehr machte einen sicheren Ein-
druck. Lediglich eine Großchance für die Einheimischen wurde
zugelassen. In der Schlussphase hatte Henning Frings nach be-
eindruckendem Solo den Siegtreffer auf dem Fuß, doch sein
Schuss ging knapp am Gehäuse vorbei. In der Nachspielzeit
überschlugensichdieEreignisse.NacheinemZuspielvonManu-
el Schwaab setzte sich Lucas Weber durch und traf zum 2:1.
Nachdem der Schiedsrichter zunächst auf Tor erkannt hatte,
nahmeraufProtestderGastgeberdenTrefferzurück.Somusste
man sich am Ende mit dem Remis begnügen, das alles in allem
dem Spielverlauf entsprach.

Vorschau: So., 17.9., 15 Uhr: SVH – SV Breisach.

Die Mixed-Saison läuft bereits das zweite Wochenende. Die
Mixed I Mannschaft bestritt ihr Auftaktmatch beim TC Kehl und
musste sich dort nur knapp mit 4:5 geschlagen geben. Am ver-
gangenen Wochenende hatte die Mixed I Mannschaft ihr erstes
HeimspielgegendieSGMünchweier/Ettenheim.DerTCKzeigte
sich in Spiellaune und konnte 5 der 6 Einzel für sich verbuchen.
In den Mixed-Doppeln ließ man dem Gegner keine Chance, was
letztlich zum überragenden 8:1-Sieg für den TCK führte. Die
Mixed 40 Mannschaft startete beim TC Sexau und konnte dort
einen 5:4 Auftaktsieg verbuchen. Am letzten Samstag ging es
im Derby zum TC Wasser. Nach den Einzeln ging der TC Wasser
mit einer komfortablen 4:2-Führung in die Doppel. Der TCK ver-
suchte noch einmal alles, musste sich aber letztlich mit einem
knappen aber verdienten 5:4-Sieg für den TC Wasser abfinden.

Am Montag, 25. September, findet der erste Klassenpfleg-
schaftsabend in der Realschule im neuen Schuljahr statt. Dazu
sind alle Eltern der Realschule herzlich eingeladen.

Die Eltern der Klassen 5 bis 7 treffen sich um 18.30 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums. Der Elternbeiratsvorsitzende Volker
Hodel wird die Eltern nach der Begrüßung über die Aktivitäten
im abgelaufenen Schuljahr informieren. Danach richtet Rektor
Markus Felder das Wort an die Eltern. Anschließend findet in
den einzelnen Klassen der Realschule die jeweilige Klassen-
pflegschaftssitzung statt, bei der neben einem Gedankenaus-
tausch auch die Wahl der Elternvertreter der einzelnen Klassen
auf dem Programm steht. Die Eltern der Klassen 8 bis 10 treffen
sich um 20 Uhr in der Mensa. Nach der Begrüßung werden der
Elternbeiratsvorsitzende und der Schulleiter das Wort ergrei-
fen, um die Eltern der Acht- bis Zehntklässler über Wichtiges zu
informieren. Anschließend findet auch für die Eltern der Klas-
sen 8 bis 10 die jeweilige Klassenpflegschaftssitzung mit der
Wahl der Elternvertreter statt.

Am Mittwoch, 25. Oktober, folgt die konstituierende Sit-
zung des Elternbeirates. Die Elternvertreter treffen sich um
19.30 Uhr in der Mensa.

Ohne menschliches Blut sind viele Therapien und Operationen
nicht möglich. Trotz medizinischem Fortschritt gibt es bisher
keine künstliche Alternative zur Blutspende. Daher braucht es
in ganz Deutschland täglich 15.000 Menschen, die mit ihrer
Blutspende ihr Herzblut für andere geben und so Leben retten.

Die nächste Möglichkeit dazu ist bei der Blutspendeak-
tionandiesemFreitag,15.September,von15.30bis19.30
Uhr inderLudwig-Jahn-Halle,Ludwig-Jahn-Straße4 inTe-
ningen.

Jede einzelne Blutspende hilft, die lebenswichtige Versor-
gung mit Blutkonserven im medizinischen Notfall sicherzustel-
len. So wie bei Tomek Kaczmarek. Der 30-Jährige hat schon vier
Herzoperationen überstanden, gerade die letzte OP war sehr
lebensgefährlich. Dank 30 Blutkonserven hat er überlebt. Unter
dem Motto „Dein Blut. Mein Überleben.“ startet Tomek einen
Aufruf an alle, die noch nie Blut gespendet haben, damit auch
andere die Chance auf Leben haben. Alle Informationen rund
um die erste Blutspende gibt es im Internet unter www.blut-
spende.de/erstspender.

Blut spenden kann jeder Gesunde ab 18 bis zum 73. Geburts-
tag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Da-
mit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnah-
me eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen
zur Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800 /
1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

b Sportverein Heimbach (SVH)

Regulärer Siegtreffer nicht anerkannt

b Tennisclub Köndringen

8:1-Sieg im Mixed

i Allgemeines

b Theodor-Frank-Realschule

Erster Elternabend am 25. September

b Menschen gesucht, die ihr Herzblut für andere geben

DRK bittet um eine Blutspende

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



14 TENINGER NACHRICHTEN 13. September 2017

Ausstellung vom 1. Oktober 2017 bis 28. Januar 2018.
Vernissagen am Samstag, 30. September, 17 Uhr und am

Sonntag, 1. Oktober, 11 Uhr.
Rudolf Bauer (1889 bis 1953), einfacher Herkunft, Autodi-

dakt, Zeichner, Grafiker, Karikaturist, Mitverfechter der nicht-
gegenständlichen Kunst um Herwarth Waldens „Sturm“, Theo-
retiker, Ideengeber; Hilla von Rebay (1890 bis 1967), Offiziers-
tochter, ausgebildete Porträtmalerin, kompromisslose Förderin
nicht-gegenständlicher Kunst, Übersetzerin von Kandinskys
„Über das Geistige in der Kunst“, Gründungsdirektorin des
Guggenheim-Museums, ausgedehnte Ausstellungstätigkeit in
den USA und Europa:

Sie lernten sich 1916 im „Sturm“-Kreis kennen und wurden
für mehrere Jahre ein Paar. Hilla von Rebay gab ihre eigene Kar-
riere als Malerin weitgehend auf und unterstützte Rudolf
Bauer. Dessen Bedeutung überschätzte sie in einem Maße - sie
hielt ihn für das Genie schlechthin, bedeutender als Kandinsky
- dass Kritiker ihr Urteilsvermögen auch in anderen Bereichen
anzweifelten. Ihre gemeinsame Geschichte ist geprägt von
Missverständnissen und nicht erfüllbaren Erwartungen. Ihr Ver-
hältnis vergiftete sich nach seiner Emigration in die USA mehr
und mehr, und doch kamen sie ihr ganzes Leben nicht vonein-
ander los. Nach ihrem erzwungenen Rücktritt als Direktorin
1952 wurden alle von Guggenheim erworbenen Werke Bauers
in das Magazin des Museums verbannt. Erst allmählich kam es
zu einer ausgewogeneren Einschätzung Rudolf Bauers, wie
auch der Katalog belegt: Diese Ausstellung ist ein Teil davon.

Rudolf Bauer äußerte, in seinem amerikanischen Exil, den
Wunsch, in Teningen begraben zu werden, das er mit und ohne
Hilla mehrfach besucht hatte. Jetzt ist er in Teningen zu sehen
mit 43 Originalwerken aus dem Bestand seines Nach-
lassverwalters, des Galeristen Rowland Weinstein, San Franci-
sco.

Martha Putz und Brigitte Scheelen, Lehrerinnen an der Theo-
dor-Frank-Realschule Teningen, hatten schon jahrelang eine
Veranstaltung über Rudolf Bauer geplant. Dabei sollten die Er-
gebnisse eines „Forschungsjahres“ einer ihrer Schülerprojekt-
gruppen (2012) über Rudolf Bauer gezeigt werden, zusammen
mit seinen Werken aus den Beständen des Rebay-Hauses. Der
Termin wurde schließlich auf Juni 2017 festgelegt. Ein Besuch
Brigitte Scheelens in der Weinstein Gallery in San Francisco hat-
te als unerwartetes Ergebnis eine außerordentliche und groß-
zügige Kooperation zwischen Gallery und Rebay-Haus. Die ent-
stehenden Kosten werden weitgehend von der Weinstein
Gallery übernommen.

Die Weinstein Gallery schickt unterschiedlichste Original-
werke (Ölbilder, Lithographien, Grafiken, Karikaturen, Aqua-
relle, Bleistiftzeichnungen). Ein Katalog entsteht, in den auch
die gezeigten Werke aus dem Bestand des Rebay-Hauses aufge-

nommen werden. Die von den Schülern erstellte Biografie
Rudolf Bauers wurde überarbeitet und ergänzt. Eine Arbeits-
gruppe des Fördervereins trägt biografisch und kunsthistorisch
erklärende Texte bei. Christiane Grathwohl-Scheffel, Kunsthis-
torikerin aus Freiburg, unterstützt diese Arbeit und ist auch
beim Hängen der Ausstellung beteiligt. Alle Texte werden ins
Englische übersetzt. Zwei Grafiker sorgen für einen professio-
nellen Auftritt dieses Katalogs. Einladungskarte, Flyer und Ka-
talog werden aufeinander abgestimmt.

Dieser außerordentliche Aufwand wird ergänzt durch paral-
lele Fortschritte in der Renovierung des Rebay-Hauses: im Ober-
geschoss wurde eine weitere Ausstellungsfläche vor einer Fens-
terwand aufgebaut und das Beleuchtungssystem ergänzt, und
im Erdgeschoss wurden Archiv und Büro weitgehend fertigge-
stellt. Damit ist die Phase der Renovierung des Rebay-Hauses,
die 2013 begann, erfolgreich abgeschlossen. Eine große Leis-
tung des Fördervereins Hilla von Rebay e.V. Teningen und vor
allem der Vorsitzenden, Christina Beck-Nägele und Bernd Mül-
ler.

Der beengten Verhältnisse wegen wird die Vernissage zeit-
lich geteilt. Die Gäste werden um Anmeldung zu dem ihnen je-
weils genehmen Termin gebeten. Erfrischungen gibt es in der
Cafeteria der benachbarten AWO-Wohnanlage. Anmeldungen
werden erbeten unter 07641 / 47204 oder per Mail an Rebay-
Foerderverein@t-online.de.

Ausstellungsstück.

Die Teninger CDU informiert am Samstag, 16. September, ab
9 Uhr an einem Stand am Kronenplatz über die Bundestags-
wahl. Die Wählerinnen und Wähler sind zu einem Besuch bis
13 Uhr eingeladen.

b Rebay-Haus

Sonderausstellung Rudolf Bauer –
mit 43 Leihgaben aus San Francisco

b CDU-Gemeindeverband Teningen

Infostand am Kronenplatz
zur Bundestagswahl

 

Schmidt´s Burgschenke Landeck 
sucht ab sofort 

Aushilfskräfte m/w 
auf Minijobbasis 

Montag bis Freitag von 14-18 Uhr 

für Kaffee & Kuchen, Eis 
gerne mit Erfahrung aber auch Neueinsteiger 

 

Wir erwarten: Engagement, Freundlichkeit, 

Zuverlässigkeit und Freude am Arbeiten. 
 

Tel. 0172 / 76 15 320   schmidt.malterdingen@gmail.com 
www.fahnenstube.de 
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Für Samstag, 23. September, organisiert der Kulturverein Te-
ningen eine Straßburgfahrt für 20 Teilnehmer. Man trifft sich
um 8.20 am Bahnhof Emmendingen, Rückkunft dort ist um
19.14 Uhr. Ziele sind zuerst gegen 10.30 Uhr das kleine Museum
Tomi Ungerer und dann, um 14 Uhr, die Kirche St.-Pierre-le-Jeu-
ne-Protestante. Auf dem Gang vom Museum zur Kirche bietet
das Café de l'Opera um die Mittagszeit Gelegenheit zur Stär-
kung. Nach der Führung in der Kirche geht es zum Ausklang in
eines der vielen Restaurants am Place du Marché Gayot, unweit
der Kathedrale.

Die Fahrt wird mit ÖPNV (Bahn und Tram) durchgeführt. Um
die Kosten kalkulierbar zu machen (Baden-Württemberg-Ti-
cket, Trio-Fahrscheine), wird die Teilnehmerzahl auf 20 be-
grenzt und um verbindliche Anmeldung gebeten (bei Gisela
und Ortwin Vollmer, Telefon 2647, bitte auch auf Anrufbeant-
worter). Die Kosten (Bahn, Tram, Eintritt, Führung) betragen
unter diesen Rahmenbedingungen 20 Euro, die im Laufe der
Fahrt eingezogen werden.

Tomi Ungerer, elsässischer Weltbürger, begnadeter Zeichner,
aufrechter Zeitkritiker, aufklärerischer Satiriker und Illustrator
und Sammler („Das große Liederbuch“), treibt seinen Schaber-
nack mit jedem und allem: Ein gemütlicher Besuch wird das
nicht! Es wird eine kurze Einführung geben.

Die Kirche St.-Pierre-le-Jeune ist aus mehreren Gründen be-
merkenswert. Baugeschichtlich ist sie sehr alt, Vorgängerkir-
chen sind seit dem siebten Jahrhundert nachgewiesen. Heute
noch zu sehen sind Bauteile aus dem elften Jahrhundert, beson-
ders wichtig der Kreuzgang aus dem elften Jahrhundert, der als
ältester erhaltener Kreuzgang nördlich der Alpen gilt. Kirchen-
historisch ist die Kirche bemerkenswert, da sie protestantisch
ist, und das auf sehr elsässische Art: Es gibt gelegentlich Gottes-
dienste in elsässischen Dialekt. Darüber kann der die Gruppe
führendePfarrerEber sicherbefragtwerden.DasCaféde l'Ope-
ra und der Marché Gayot sind sehenswerte Orte in der Innen-
stadt. Die Rückfahrt mit der Tram D beginnt an der Haltestelle
GrandRue/Langgass (RueGutenberg),es sindalsoeinigeSchrit-
te zu laufen!

Die nächste Vorstandssitzung des Deutschen Roten Kreuzes,
Ortsverein Teningen, findet am kommenden Dienstag, 19.
September, im DRK-Heim statt. Alle Vorstandsmitglieder sind
hierzu herzlich eingeladen.

Termin: Dienstag, 19. September, um 20 Uhr. Thema: Vor-
standssitzung. Wo: im DRK-Heim in Teningen in der Neudorf-
straße 40.

Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften ha-
ben, bieten ausgebildete Trauerbegleiterinnen des Hospiz-
dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern Ca-
ritasverband für den Landkreis Emmendingen und Diakoni-
sches Werk des Evangelischen Kirchenbezirkes Emmendingen
an diesem Freitag, 15. September, von 17.30 bis 19 Uhr ein
offenesTreffen imMarkt15,Karl-Friedrich-Straße20inEmmen-
dingen an. Des Weiteren findet der Treff immer zur selben Zeit
am dritten Freitag eines jeden Monats statt. Es gibt einen klei-
nen Imbiss und die Möglichkeit zum Gespräch mit Menschen in
ähnlichen Lebenssituationen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg zeigt die wichtigsten Änderungen auf.
Warmwasser- und Pufferspeicher sollen noch energieeffizien-
ter werden. Deshalb gelten ab dem 26. September 2017 neue
Mindestanforderungen für Warmwasserspeicher bis zu einem
Volumen von 2.000 Litern. Die Geräte müssen ab sofort deutlich
besser gedämmt sein, damit sie weniger Wärme verlieren und
effektiver arbeiten.

Welche Speicher sind betroffen? Die neuen Dämmvor-
gaben für Warmwasserspeicher gelten für Puffer-, Kombi- und
Trinkwarmwasserspeicher mit einem Inhalt von bis zu 2.000
Litern. Das betrifft alle Bereiche, in denen die Speicher in Privat-
haushalten zum Einsatz kommen – sowohl, wenn es um das
Trinkwasser geht, das in Bad und Küche aus dem Wasserhahn
kommt, als auch für das Wasser, das durch Heizungsrohre fließt.

WiestelltmanbeimKauffest,obderWarmwasser-und
Pufferspeicher genug gedämmt ist? Die Dämmqualität
kannderVerbraucheraufdemEnergieeffizienzlabel (EU-Label)
fürSpeichergeräteerkennen: jekleinerderWertderangegebe-
nenKilowattstunde,destobesserdie Isolierung,daderGradder
Wärmedämmung über den sogenannten Wärmeverlustwert
definiert wird. Ohne Isolierung würde sich der erwärmte Spei-
cher wieder schnell abkühlen. Daher sind moderne Speicher mit
einer Isolierung aus PU-Schaum, Styropor, Faservlies, Vakuum-
isolierung oder einer Kombination aus diesen Materialien ge-
dämmt.

Hilft das EU-Energieeffizienzlabel weiter? Mit den
neuen Dämmvorgaben gibt es auch eine Änderung bei den EU-
LabelnfürWarmwasser-undPufferspeicher.DieuntersteKlasse
Gwirdgestrichen.StattdessenwirdeineneueTop-KategorieA+
eingeführt. Die neuen Mindestanforderungen an die Speicher-
fähigkeit von Wärme sind so hoch, dass alle Speicher mindes-
tens Klasse C haben müssen. Speicher in den Energieeffizienz-
klassen D und niedriger dürfen nicht mehr verkauft werden.

Müssen alte Geräte nachgerüstet werden? Die strenge-
ren Vorgaben gelten ausschließlich für Geräte, die nach dem
26.September2017verkauftwerden.Bereits installierteWarm-
wasser- und Pufferspeicher müssen nicht nachgerüstet werden.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale beantwortet
alle Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in privaten
Haushalten: online, telefonisch oder in einem persönlichen Be-
ratungsgespräch. Sie informiert anbieterunabhängig und indi-
viduell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei. Mehr
Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-ener-
gieberatung.de oder unter 0800 / 809802400 (kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

In diesem Vortrag geht es um Fragen rund um ein brennendes
Thema in der Kindererziehung: „Wie gehen wir mit unseren
Grenzen um? Wann ist ein klares Nein heilsam, wann einen-
gend?“ Dazu referiert - in Zusammenarbeit mit dem Kindergar-
ten St. Josef - die Heilpädagogin und Bewegungspädagogin
Sandra Comolli am Montag,18.September, um 20 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Bonifatius Emmendingen. Der Eintritt ist
frei, Spende erbeten.

b Fahrt mit dem Kulturverein

Straßburg abseits des Münsters

b Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Teningen

Nächste Vorstandssitzung

b Hospizdienst Emmendingen-Teningen-Freiamt

Freitags-Treff für Menschen in Trauer

b Verbraucherzentrale Baden-Württemberg

Neue Mindestanforderungen
für Warmwasser- und Pufferspeicher

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Auch „Nein“ muss manchmal sein

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Das Kursangebot bietet Eltern, Großeltern, Erzieherinnen und
Erziehern, Tagesmüttern, Babysittern und allen anderen Perso-
nen,dieKinderbetreuen,dieMöglichkeit, sichaufdenUmgang
mit Unfallsituationen vorzubereiten und Ängste abzubauen
(gilt auch für betriebliche Ersthelfer).

Wann: Freitag, 29. September, von 14.30 bis18 Uhr und
Samstag, 20. September, von 9 bis 13 Uhr. Ort: DRK-Heim,
Teningen,Neudorfstraße40.Leitung:KurtArmbruster,Pflege-
pädagoge, Fachkrankenpfleger Anästhesie und Intensivmedi-
zin, DRK-Ausbildungsbeauftragter.

Kosten: BG-Abrechnung oder 35 Euro, die dem DRK zugute-
kommen.Anmeldungbittebis15.Septemberunter Telefon
07641 / 9628115 oder per E-Mail: willkommen@zeitraumkin-
der.de.

Viele Eltern sagen: „Immer muss ich mein Kind beschäftigen.
Kaum finde ich Zeit für mich.“ Doch das muss nicht so sein. Wie
entwickeln Babys und Kleinkinder Eigeninitiative, Selbstver-
trauen und Ausdauer? Wie und mit welchen Materialien kön-
nen Eltern einen Spielbereich gestalten? Was können Eltern da-
zu beitragen, dass ihr Kind sich in immer größeren Zeiträumen
selbstbeschäftigenkann?Wannundwie lernenKleinkinderdas
Aufräumen?

Lucie Gräbe ermutigt Eltern durch ansprechende Beispiele,
ihren Kindern mehr selbstständige Entdeckungen im freien
Spiel zu ermöglichen. Sie bespricht die natürlichen Entwick-
lungsphasen von Kindern von null bis drei Jahren anhand von
anschaulichenFilmbeispielenundBildernzurAnregungfürden
Familienalltag.

Referentin: Lucie Gräbe, Pikler®Pädagogin, Familylabtrai-
nerin, Autorin, Eltern- und Krippenberatung (mehr Infos:
www.lebensecht-leben.de).

Wann:morgigerDonnerstag,14.September,um20Uhr.Wo:
Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41 in Teningen. Anmeldung
bitte unter willkommen@zeitraumkinder.de oder Telefon
07641 / 9628115.

Kosten: Mitglieder von Zeit.Raum.Kinder 6 Euro, Nichtmit-
glieder 10 Euro.

Mit Schwungtuch und bunten Tüchern, mit Seilen und Igelbäl-
len musizieren, das wird in der „Musikalischen Früherziehung“
derMusikschuleNördlicherBreisgaugemacht. Immerdienstags
von 16 bis 16.45 Uhr Treffpunkt in der Nikolaus-Christian-San-
der-Schule in Köndringen.

Die schöpferische, freie Art der Kinder, ihre Kreativität und
ihreangeboreneNeugierundFreudeamEntdeckenundLernen
bilden die Grundlage des Unterrichts. Mit allerlei Instrumenten,
Liedern und Versen begleiten, Melodien und Rhythmen lernen,
ersteSchritte imNotenlesenzumachenundalldas spielendund
tanzend mit anderen Kindern - das ist pure Freude.

Ab sofort gibt es wieder freie Plätze für Kinder ab drei
Jahren. Leitung: Antje Hecker-Heisler, staatlich geprüfte Mu-
sikpädagogin, Montessori-Diplom, Gordon Teacher. Anmel-
dung: Telefon 07641 / 9225-30, info@musikschule-em.de,
www.musikschule-em.de.

Neue Gruppe ab heute, 13. September, 10 bis 10.45 Uhr in der
Musikschule, Am Gaswerk 5, Emmendingen, für Kinder ab sechs
bis 18 Monaten.

Bereits im ersten Lebensjahr eines Kindes werden die Grund-
lagen für viele spätere Fertigkeiten gelegt. Durch das musikali-
scheundspielerischeAngebotdesMusikgartenserhaltenBabys
vielfältige Impulse unter anderem für ihre sprachliche, musika-
lische und sensomotorische Entwicklung. Daneben entstehen
erste Interaktionen mit anderen Kindern. Eine positive Eltern-
Kind-Bindung wird verstärkt. Nicht zuletzt macht das gemein-
same Singen, Bewegen und Musizieren mit elementaren Rhyth-
mus-Instrumenten einfach Spaß!

Anmeldungen an Musikschule Nördlicher Breisgau, Am
Gaswerk 3, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 9225-30, E-
Mail: info@musikschule-em.de, www.musikschule-em.de.

Das Haus in der Forsthausstraße 8 konnten die Gratulanten am
Freitag, 1. September, leicht finden, war doch das Anwesen mit
unzähligen Papiertulpen geschmückt, mit denen die Land-
frauen Köndringen/Teningen zur Goldenen Hochzeit gratulier-
ten, wobei diese gleichzeitig die jahrzehntelange Vereinsakti-
vitätvonPaulineBlustwürdigten,dienoch immer–auch imVor-
stand–aktiv ist.DortnutztmanauchgernedasWissenderunter
dem Familiennamen Striegel geborenen Hecklingerin, die nach
ihrer Banklehre in Kenzingen lange in Teningen ihrem Beruf
nachging. Hier gab sie auch dem Freiämter Eugen Blust am
1.September1967aufdemRathaus ihr Ja-Wort.Kennengelernt
hatten sich die beiden bei einem Tanzkurs in Kenzingen, wohin
er mit einem neuen VW, EM – Y 23, hinkam. Sein Geld verdiente
er damals als Hochkranfahrer vom Bodensee bis Frankfurt, ein
Beruf, in den er umgeschult hatte, weil er sich in seinem Lehrbe-
ruf Maurer unterbezahlt wusste. Das Haus, in dem sie drei Kin-
der großgezogen haben, hat er selbst gemauert. Und dieses
Wissen, das er sich auf dem Bau erworben hat, wird auch gerne
noch von seinen Verwandten und Bekannten genutzt, von de-
nen er am Jubeltag viele wiedersah, als Eugen und Pauline Blust
ihren Eheschwur erneuerten an der Stelle, wo sie ihn vor 50 Jah-
ren sprachen: im Freiburger Münster.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter liest dem goldenen
Ehepaar die Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten vor.

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Erste-Hilfe-Kurs
für Notfälle im Säuglings- und Kindesalter

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Morgen Abend Vortrag zum Buch
„Hurra, ich spiele“ von Lucie Gräbe

b Musikschule Nördlicher Breisgau

Wenn die Sprache hüpft und singt ...
musikalische Früherziehung in Köndringen

Musikgarten für Kinder
von sechs bis 18 Monaten – neue Gruppe

b Beide sind noch sehr aktiv

Eugen und Pauline Blust
feiern ihre Goldene Hochzeit
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SpoFunnis – der Sport-, Fun-, und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen – reiste in der ersten Ferienwoche mit 35 Teilneh-
merinnen und Teilnehmern (aus Teningen und Umgebung) so-
wie sechs Jungmitarbeitern für sieben Tage nach Gengenbach.
Aufgeteilt auf fünf Kleingruppen gestalteten die Teilnehmer
einen Großteil des Camps nach eigenen Vorstellungen. Jede
Gruppe führte ein Spiel am Nachmittag durch, kochte ein selbst
gewähltes Abendessen für 45 Personen, bereitete jeweils ein-
mal Snack und Frühstück zu und war für einen Tag für die Tages-
leitung zuständig.

Die Durchführung des Abendprogramms war den Mitarbei-
tern vorbehalten, die (fast) jeden Tag einen anderen Höhe-
punkt inszenierten. Bei „Dunkelverstecki“, Schlag den Mit-
arbeiter, Kinogenuss mittels Großbild-Leinwand, einer Nacht-
wanderungsowiebeim„Bad-Taste-Abend“standenSpaß,Spiel
und Erlebnisse im Mittelpunkt.

Ein Fixpunkt bei SpoFunnis-Camps ist die „Freie Zeit“, bei der
die Teilnehmer die Zeit frei gestalten dürfen. Diese Zeit wurde
beim Erlebniscamp 2017 oft für Gesellschaftsspiele, Ausschla-
fen, Basteln und Malen genutzt; oder aber rund um die Tisch-
tennis-Platte des Hauses verbracht. Unterstützt wurde das Er-
lebniscamp 2017 wie gewohnt von „Obst und Gemüse Nehls“
aus Vörstetten.

IndenbeidenletztenFerienwochenludSpoFunniswieüblich
zum Hallenferienprogramm Sport&Fun ein. Über zehn Tage
hinweg konnten Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis
13 Jahren zwischen verschiedenen Sport- und Spielangeboten
wählen. Circa 120 verschiedene Teilnehmer erlebten ein ab-
wechslungsreiches Programm mit folgenden Höhepunkten:
Tanzen mit dem TSC Teningen, Basteln mit Martha, einen Be-
such der Herget-Schokoladenmanufaktur in Emmendingen,
einen Waldtag mit dem Emmendinger Förster Herrn Otteni im
Teninger Allmend, Leichathletik mit dem TuS Teningen sowie
Handball mit dem Torhüter der SG Köndringen-Teningen, Fabi-
an Hörsch. Zusätzlich wurden viele Ball- und Mannschaftsspiele
sowie Spiele mit leiseren Tönen angeboten.

Das Mitarbeiterteam unter der Leitung von Jörg Winkler um-
fasste viele ehemalige Teilnehmer im Alter von 14 bis 17 Jahren,
die sich hoch-motiviert um die zahlreichen aktuellen Teilneh-
mer kümmerten. Ein Dankeschön geht an die zahlreichen
Kooperationspartner sowie an die Unterstützer.

Weitere Infos sowie Fotos sind auf der SpoFunnis-Homepage
www.spofunnis.de zu finden. Dort ist auch das neue Programm
2017/18 ausgeschrieben. Anmeldung für die Camps 2018 ist ab
sofort möglich unter spuero@spofunnis.de sowie 07641 /
9379999.

Bad-Taste-Abend beim Erlebniscamp17.

b SpoFunnis

18 Tage Sommerferien-Programm mit rund 170 Kindern und Jugendlichen
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So kennt man ihn, so liebt man ihn. Immer ein Lächeln im Ge-
sicht, so durfte Hermann Stöcklin aus Köndringen nun im Kreise
seiner Familie und Bekannten seinen 90. Geburtstag feiern. Die
FragenachseinerGesundheiterübrigte sich,wennmangekom-
men war, um ihm zu gratulieren, und die Schar der Gratulanten
war groß. Mit solch einer Energie seinen 90. Geburtstag feiern
zu dürfen, weiß er durchaus zu schätzen und ist auch sehr dank-
bardafür.Noch imFrühjahrplagte ihneineschlimmeKrankheit,
die er nun gut überstanden hat. Damals, nach seiner Krankheit,
hießes inKöndringen:„ErfährtwiederFahrrad,dannisterauch
wieder gesund, so schnell wirft ihn nichts aus der Bahn“.

Stöcklin, ein waschechter Köndringer, wurde am 1. Septem-
ber 1927 in Köndringen geboren und wuchs im elterlichen An-
wesen auf, in dem er nach einigen Umbauten noch wohnt.
Wenn auch sein Leben nicht nur aus Sonnenschein bestand, so
bewahrteer sichaber stets sein freundlichesWesen.Dasmachte
ihn nicht nur bei seinen Arbeitskollegen beliebt, sondern auch
bei allen, die ihn kennen. Als seine Frau, die er 1953 heiratete,
nach jahrelanger Pflege vor zwölf Jahren verstarb, half ihm sei-
ne Lebenseinstellung, damit fertig zu werden. Noch dazu, da
aus der Ehe ein Sohn und eine Tochter hervorgingen und er sich
mittlerweile über drei Enkelkinder freuen darf. Auch wenn sei-
ne Enkelin Lena Stöcklin eine überaus erfolgreiche Kanusport-
lerin in der Nationalmannschaft ist, so ist er genauso so stolz auf
seine zwei weiteren Enkelkinder. Für sie, so hat man den Ein-
druck, ist er nicht nur der liebe Opa, sondern eher noch ein
Freund, der für vieles Verständnis hat und noch alles mitmacht.
Wenn es wahrscheinlich auch seine Gene sind, die ihn so vital
halten, denn eine Cousine von ihm ist mittlerweile 107 Jahre alt,
so sind es auch „die jungen Menschen um mich herum, die mich
auf Trapp halten“, sagt er.

Wie so viele in Köndringen war er nicht nur Nebenerwerbs-
landwirtundWinzervollerLeidenschaft, sondernarbeitetedar-
über hinaus auch 38 Jahre bei der Firma Tscheulin. Davor war er
imBaugewerbebeschäftigt.Besondersgerneerinnerter sichan
die Zeit, als sein Sohn als Entwicklungshelfer in Mali war und er
ihn dort besucht hatte. Aber auch an die Zeit als aktiver Musiker
in der Winzerkapelle Köndringen erinnert er sich gerne zurück.

Mitviel Liebekümmerter sichnochumseinenGartenundein
wichtiger Ausgleich ist für ihn auch der wöchentliche Stamm-
tisch. „Allein deshalb, damit man noch unter Menschen kommt
unddieNeuigkeitenausdemOrterfährt“, sagterabschließend.

Besonders erfreut war er auch darüber, dass ihm Bürger-
meisterstellvertreter Fritz Schlotter nicht nur die Glückwünsche
der Gemeinde überbrachte, sondern auch die Gratulation des
Ministerpräsidenten von Baden Württemberg, Winfried
Kretschmann.

Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter freute sich, Her-
mann Stöcklin zu seinem 90. Geburtstag in solch einer guten
Verfassung gratulieren zu können.

Kurz vor den Sommerferien organisierte das Team des Spatzen-
nestes den alljährlichen Aktionsnachmittag. Dabei trafen sich
die Eltern und ihre Spatzennest-Kinder mit den Teammitglie-
dern, um die Kita-Räume und den Außenbereich vor der Som-
merpause auf Hochglanz zu bringen.

Es wurde geputzt und gewienert: Spielgeräte, Kinderwägen
und Möbel wurden gereinigt und auf ihre einwandfreie Funk-
tion überprüft. Garage und Keller wurden aufgeräumt und Ka-
puttes und Überflüssiges entsorgt. Im Garten wurden Büsche
geschnitten und dem Unkraut und altem Laub zu Leibe gerückt.
Dank des guten Wetters konnten im Garten Sandspielzeug und
Spielkörbe gereinigt und getrocknet werden. Vom Wasser ma-
gisch angezogen, wurden die Erwachsenen tatkräftig von den
Kindern unterstützt.

Nach getaner Arbeit versammelten sich alle Beteiligten zum
gemeinsamen Essen. Neben Würstchen und Brot gab es selbst-
gemachte Salate. Beim gemütlichen Zusammensein waren sich
alle einig: Der diesjährige Aktionsnachmittag war wieder ein
voller Erfolg! Vielen Dank an alle Mitwirkenden.

Spielen und Aufräumen.

Gemeinsames Mittagessen.

b Immer noch fidel

Hermann Stöcklin
feierte seinen 90. Geburtstag

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Aktionsnachmittag im Spatzennest
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Am Dienstag, 19. September 2017 findet in Eichstetten der tra-
ditionelle Spätjahrmarkt statt. Ca. 80 Aussteller werden wieder
ein breit gefächertes Angebot von Süßwaren über Schuhe und
Bekleidung, Schmuck, Gewürze, Haushaltswaren, Spielwaren,
Imbissmöglichkeiten und vieles andere mehr bereithalten. Der
Markt dauert von 8.00 bis 12.00 Uhr. Zum Besuch des Marktes
laden wir herzlich ein.

Parkmöglichkeiten bestehen bei der Reithalle (über die Böt-
zinger Straße in die Straße Mühlmatten), in der Bötzinger Stra-
ßeundamBahnhof.WährenddesMarkteswirdderVerkehrvon
und nach Bahlingen und ins Oberdorf örtlich umgeleitet.

Die Innerorts-Haltestellen der Direktverbindung Eichsteten-
Freiburg/Moosweiher (Fa. Schmitt Reisen) entfallen bis 15.00
Uhr. Die Haltestellen des Schienenersatzverkehres werden für
die Dauer des Marktes in die Goethestraße und die Straße Dorf-
graben verlegt.

Wegen des Schienenersatzverkehrs bestehen zusätzliche
Halteverbote in der Nimburger Straße, Goethestraße und im
Dorfgraben.

Eine interaktive Umfrage der Verbraucherzentralen bundes-
weit hat gezeigt: Hersteller geben die Portionsgrößen auf Müs-
li- und Chipspackungen viel zu gering an. Worauf Verbraucher
beim Einkauf achten können, erklärt Christiane Manthey von
der Ver-braucherzentrale Baden-Württemberg.

Kleine Portion suggeriert weniger Fett „Zwischen den frei-
willigen Portionsangaben der Hersteller und der Wirklichkeit
klafft eine große Lücke“, sagt Christiane Manthey von der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg. „Unserer Auffassung
nach rechnen viele Hersteller ihre Produkte mit den kleineren
Portionen „gesund“.

Denn: Aus kleineren Portionsgrößen ergeben sich automa-
tisch auch geringere Mengen etwa an Zucker oder Fett, die Ver-
brauchervermeintlichzusichnehmen.Nicht seltenwerbenHer-
steller mit diesen Werten prominent auf der Schauseite der Ver-
packung.

Satt von 40 Gramm Müsli? Dass tatsächlich verzehrte Portio-
nen mit den Angaben der Hersteller häufig nicht übereinstim-
men, haben Verbraucherzentralen bundesweit mit einer Um-
frageermittelt.Dabei solltenVerbraucherdiePortionMüsliund
Chips abfüllen, die ihren üblichen Essgewohnheiten entspricht.
Beim Müsli lag die Portionsgröße, die Verbraucher abfüllten, im
Durchschnitt bei 81 Gramm, bei den Chips betrug sie 63 Gramm.
Die Hersteller hatten bei Müsli jedoch lediglich 40, bei Chips 30
Gramm als Portion angegeben. Damit waren die tatsächlichen
Portionen mehr als doppelt so groß wie die Portion, die die Her-
steller auf der Verpackung empfahlen. 1.490 Verbraucher hat-
ten an der nicht repräsentativen Befragung teilgenommen.

Worauf Verbraucher achten können „Wer die Nährwerte
verschiedener Lebensmittel vergleichen will, sollte sich nicht an
den Portionsgrößen orientieren“, rät Manthey. Bessere Ver-
gleichbarkeit bieten die gesetzlich vorgeschriebenen Informa-
tionen in Bezug auf 100 Gramm oder 100 Milliliter des Lebens-
mittels. „Allein wegen unterschiedlicher Essgewohnheiten sind
Portionsangaben bei lose verpackten Lebensmitteln völlig sinn-
los. Willkürlich gewählte Portionsgrößen verwirren statt zu in-
formieren“, so die Lebensmittelexpertin.

Bei nicht eindeutig portionierbaren Lebensmitteln wie Chips
oder Müsli sollen Hersteller nach Ansicht der Verbraucherzent-
rale auf Portionsangaben verzichten. Lediglich bei Verpackun-
gen mit konkreten Portionen wie etwa einem Riegel, einer
Scheibe oder einem Becher können die Informationen auf dem
Etikett sinnvoll sein.

Mit diesen drei Tipps macht auch der Stromzähler mal
Pause
Koffer packen und ab in den Urlaub – so lautet bei vielen Leuten
in diesen Tagen das Motto. Die meisten Reisenden sehen vor der
Abreise noch einmal nach: Lichter aus? Müll rausgebracht?
Türen und Fenster zu? Dass aber die Stromfresser im Haushalt
vom Netz genommen werden sollten, wird oft vergessen. Dabei
ließe sich damit einiges an Geld sparen. Die Verbraucherzentra-
le Baden-Württemberg erklärt, wie man mit drei einfachen
Tipps verhindert, dass der Stromzähler in der Urlaubszeit fleißig
weiterläuft.

1. Stecker raus! Bei Elektrogeräten den Stecker zu ziehen,
spart Strom und damit bares Geld. Gerade Spielkonsolen ver-
brauchen im Standby-Modus beinahe genauso viel Energie wie
im normalen Betrieb. Auch sind Geräte, die nicht am Stromnetz
hängen vor Blitzschlag geschützt. Wer den Stecker nicht ziehen
möchte, der kann zumindest den Stromverbrauch mittels einer
ausschaltbaren Steckerleiste auf null setzen.

2. Kühlschrank abtauen! Wer Kühlschrank und Gefriertruhe
sowiesomalwiederabtauenwollte,kannLebensmittelvordem
Urlaub rechtzeitig aufbrauchen, beide Geräte leer räumen und
den Stecker ziehen. Die Türen sollten während des Urlaubs of-
fen gelassen werden, damit sich weder Schimmel noch schlech-
te Gerüche bilden können.

3. Standby verbraucht Unmengen an Strom! Selbst wenn an
derStereoanlage imOff-ZustandkeineKontrolllämpchenmehr
leuchten: Im Stand-by-Modus verbrauchen elektrische Geräte
auch ohne sichtbares Zeichen Strom – ältere Exemplare sogar
ziemlich viel. Daher gilt: Im Zweifelsfall besser den Stecker
ziehen.

Bei allen Fragen zum effizienten Betrieb von elektrischen
Geräten hilft die Energieberatung der Verbraucherzentrale:
online, telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig und indi-
viduell. Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechen-
dem Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Mehr Informationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei).
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

b Am kommenden Dienstag

Jahrmarkt in Eichstetten

b Wie Hersteller bei Nährwertangaben tricksen

Halbe Portionen

b Presseinformation

Sie brauchen Urlaub?
Ihre Stromrechnung auch

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Ein Streizug durch Teningen 
und seine Ortsteile - Band 2 

Rund 150 Bilder auf 72 Seiten! 
Erhältlich in den Rathäusern in Teningen, Köndringen, 

Nimburg und Heimbach sowie im Heimatmuseum Menton 
zum Preis von 

15 Euro! 

Band 2 
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 15.9., 8.30 Uhr: Gottesdienst zum Schuljahresanfang der
Theodor-Frank-Realschule. Sa., 16.9., 8.30 Uhr: ökumenischer
Gottesdienst zur Einschulung (Pfarrerin Schäfer); 9.30 Uhr Kon-
firmandenunterricht. So., 17.9., 11 Uhr: Gottesdienst beim Ge-
meindefest (Pfarrerin Schäfer); der Kirchenchor singt beim
Gemeindefest,TreffenzumEinsingenum9Uhr imGemein-
dehaus. Mo., 18.9., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe. Mi., 20.9.,
15 Uhr: Konfirmandenunterricht.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 14.9., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetsstunde bei Krayer; 20 Uhr:
Gesprächskreis für Frauen bei Krayer. So., 17.9., 11 Uhr: Gottes-
dienst in Emmendingen. Di., 19.9., 18 Uhr: Bibelstunde bei
Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 15.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
17.9., 10.45 Uhr: Einladung zum Gottesdienst nach Mundingen.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 14.9., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Sa., 16.9., 9.30 Uhr: Schulanfängergottesdienst in der
Unteren Kirche; 14 Uhr, Bergkirche: Trauung des Brautpaares
Mirjam Dreher und Florian Adelt aus Freiburg. So., 17.9., 10 Uhr:
Gottesdienst inderBergkirche (PrädikantDieterSprich);11Uhr:
Kindergottesdienst in der Unteren Kirche. Mo., 18.9., 10 bis
11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus, Breitackerweg 1,
Info Svenja Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr:
Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-Club.
Di., 19.9., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi., 20.9., 14.30 Uhr:
1. Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Kirchengemeinderatssit-
zung.
Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benutzen).

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,14.9., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); 19.30 Uhr: Pfarrgemeinderatssitzung.
Fr., 15.9., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Vikar Striet). Sa., 16.9., St. Gallus, 17.45 Uhr: Beichtgele-
genheit; 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vi-
kar Striet). So., 17.9., St. Marien, 9 Uhr: Frühstück im GZ; 10.30
Uhr: Hl. Messe für Hildegard Engler; Edith und Hans-Georg Kos-
lowski; (ViklarStriet); anschließend„Eine-Welt-Verkauf“ imGZ.
Di., 19.9., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische Öffentliche Bücherei
geöffnet; 19 Uhr: Pilates-Kurs im Proberaum der Anton-Götz-
Halle (BW Heimbach); St. Marien, 17.45 Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ
(BW Heimbach). Mi., 20.9., St. Marien, 9 Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ
(BW Heimbach). Do., 21.9., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzan-
dacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).
Bitte auch die Homepage kath-emmendingen.de beach-
ten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 17. bis 22.9.:
So., 17.9., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 18.9., 20 Uhr: Hauskreis, In-
fo: 07663 / 9125050. Di., 19.9., 19.30 Uhr: Frauenstunde. Mi.,
20.9., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 22.9., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch um 20 Uhr in der Neu-
apostolischen Kirche Köndringen, Am Hungerberg.
Am Sonntag ist der Gottesdienst in der Kirche Emmendingen,
Roethestraße, um 9.30 Uhr. In Köndringen ist kein Gottesdienst.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Mitentscheiden und sehen, 
wo Ihr Geld wächst!
Werden Sie Mitglied in unserer 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de


